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B-Juniorinnen, Landesliga Süd:
1.FC Ingolstadt 04 100:6 40
2.DJK_SF Reichenberg (N) 68:32 29
3.FFC Wacker München II (A) 48:29 26
4.VfL Waldkraiburg 47:29 24
5.TSV Schwaben Augsburg II 24:31 17
6.TSV Gilching/Argelsried 22:45 16
7.SV Saalsorf (N) 14:68 6
8.1. FC Sonthofen (N) 8:91 4
9.SV Schechen zg. 0:0 0

B-Juniorinnen, Bezirksliga:
1.FC Ingolstadt 04 II 58:8 38

2.TSV Haar 52:16 38
3.TSV Mün.-Solln 48:23 32
4.SpVgg Markt Schwabener Au 45:46 24
5.Post-SV München 23:33 20
6.Scheyern/Gerolsbach 21:32 20
7.DJK SV Edling 28:38 17
8.SV Fuchstal 10:38 13
9.FSV Höhenrain 8:59 3

B-Juniorinnen, Kreisliga:
1.FFC 07 Bad Aibling/TV Feldkirch. 69:19 33
2.DJK Weildorf 34:23 22
3.DJK Nußdorf 26:23 20

4.Obertaufkirchen/Grüntegernbach 16:26 16
5.Waldhausen/Schnaitsee 19:26 13
6.Leobendorf/Laufen 15:37 10
7.FC Hammerau 16:41 5
8.Trostberg/Altenmarkt/Kienbg. zg. 0:0 0

B-Juniorinnen, Gruppe Kleinfeld:
1.SG Frasdorf 52:8 24
2.JFG Alztal-Halsbachtal 13:27 8
3.FC 1960 Perach 8:38 2
4.Fortuna Rosenheim zg. 0:0 0
4.SC Inzell zg. 0:0 0
4.VfL Waldkraiburg (N) 2 o.W. 0:0 0

C-Juniorinnen, Bezirksoberliga:
1.SpVgg Markt Schwabener Au 99:3 46
2.FC Stern München 79:13 39
3.Post-SV München 59:19 37
4.SV Pullach 27:21 23
5.FC Spfr. Schwaig 27:38 22
6.TSV Haar 27:42 22

7.DJK SV Edling 12:86 11
8.FFC 07 Bad Aibl./TV Feldkirchen 15:73 6
9.SC Baldham-Vaterstetten 13:63 5
10.VfL Waldkraiburg zg. 0:0 0
C-Juniorinnen, Bezirksliga:
1.TSV Grafing 61:6 37
2.JFG Hofoldinger Forst 70:20 28

3.TV 1868 Burghausen 56:20 27
4.TSV Mün.-Solln 49:13 27
5.SV Sachsenkam 62:24 21
6.DJK Otting 22:54 11
7.Rechtmehring/Oberndorf 28:52 10
8.SV Schechen 1:160 0

C-Juniorinnen, Gruppe 4 Kleinfeld:
1.TSV 1862 Bad Reichenhall 127:14 45
2.DJK Kammer 91:26 34
3.SV Saaldorf 88:40 33
4.Allg. SV Grassau 54:38 31
5.DJK Nußdorf 61:28 28
6.TuS Engelsberg 24:52 14
7.TV 1864 Altötting 45:104 13
8.FC Im TSV Töging 44:122 12
9.TSV Stein St. Georgen 15:125 3
10.Fortuna Rosenheim zg. 0:0 0
C-Juniorinnen, Gruppe 5 Kleinfeld:
1.SC Vachendorf 80:28 34
2.TSV 66 Polling 40:31 29
3.Allg. SV Happing 44:25 26
4.TuSKienberg/Trostbg./Altenmarkt 35:40 23
5.TSV 1920 Palling 20:95 4
6.TSV Ampfing 7er zg. 0:0 0

D-Juniorinnen, Kreisliga:
1.FFC 07 Bad Aibling e.V. 64:0 27
2.SG TSV Babensham 25:14 16
3.SV Bruckmühl 10:34 7
4.DJK SV Edling 3:54 2
5.FFC 07 Bad Aibling e.V. 2 o.W. 0:0 0
5.TSV Ampfing zf. 0:0 0

D-Juniorinnen, Gruppe Kleinfeld:
1.ASV Grassau 130:13 46
2.Altenmarkt/Kienberg/Trostberg110:26 39
3.SV Saaldorf 74:27 33
4.DJK Otting 47:42 26
5.FC Hammerau 52:54 23
6.Laufen/Leobendorf 38:66 18
7.JFG Alztal-Halsbachtal 33_67 15
8.DJK Nußdorf 15:80 6
9.WSV Aschau im Chiemgau 17:141 3
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Mit 46 von 48 möglichen Punkten und 130:13 Toren haben
die D-Juniorinnen des ASV Grassau den Titel in ihrer Klein-
feld-Gruppe gewonnen. Das erfolgreiche Team bildeten
Paulina Basello, Ella Karl, Antonia Stephan, Merle Härtinger
(unten von links), Hanna Hörterer, Lucia Eggeling (Mitte von
links), Charlotte Karl, Emilia Karl, Annalena Freiwang und
Trainer Manfred Scheuerer (hinten von links).

Ungeschlagen und mit 24 Punkten (Torverhältnis 52:8) haben die B-Juniorinnen der Spiel-
gemeinschaft Frasdorf-Aschau mit dem Trainerteam Werner Schmid, Andi Schätz und Ru-
pert Buchauer den Meistertitel in der Gruppe Kleinfeld errungen.

Eiselfing – Zuerst maßen sich
die Kleeblätter bei dem stark
besetzten Nanka-Cup in Da-
chau mit fast ausschließlich
Zweitligisten. Hier konnte
Trainer Randy Heidlinger ur-
laubsbedingt nicht auf den
ganzen Kader zurückgreifen,
doch das Wochenende lohnte
sich für das Team allemal. Die
Plätze wurden zwar am Ende
nicht mehr ausgespielt, doch
die Mannschaft zeigte, dass
sie sich vor Gegnern aus der
2. Bundesliga nicht verste-
cken braucht und konnte den

ein oder anderen Satz für sich
verbuchen. Eine stabile An-
nahme und schnelle und ge-
konnte Ballverteilung über
die Zuspielposition ließen es
auch gegen einen groß ge-
wachsenen Block im Angriff
ordentlich „krachen“.
In Fellbach bei Stuttgart,

lief man wieder vollzählig auf.
Mit den Erkenntnissen aus
dem Turnier in Dachau und
einer weiteren Trainingswo-
che im Rücken nahmen die
Kleeblätter das erste Mal in
Fellbach teil. Der Wettbewerb
war überwiegend mit Regio-
nalligisten besetzt, jedoch traf
man auch auf die DKJ Augs-
burg-Hochzoll, den amtieren-
den Vizemeister und Liga-
konkurrenten der 3. Liga Ost.
Es konnte an der mann-
schaftlichen Abstimmung auf
dem Feld, der Konstanz und
dem Team- und Kampfgeist
weitergearbeitet werden.
Letztlich zahlte sich die Fahrt
nach Schwaben aus, denn die
Kleeblätter holten ohne Satz-
verlust den Turniersieg. Jetzt
stehen noch zwei vorberei-
tende Trainingswochen an,
denn am Samstag, 30. Sep-
tember wird die Volleyball-
Saison in Eiselfing um 19 Uhr
angepfiffen.

Turniersieg für
Eiselfings Damen

Seit Anfang Juli läuft
die intensive Vorberei-
tung der Drittliga-Vol-
leyball-Damen des TSV
Eiselfing, bestehend aus
Beach- und Hallentrai-
ning, Kraft- und Stabili-
tätseinheiten. Jetzt,
kurz vor Saisonstart,
sollten zwei Vorberei-
tungsturniere genutzt
werden, um den aktuel-
len Status Quo einzu-
ordnen und am Fein-
schliff arbeiten zu
können.

Der Eiselfinger Block stand bei den Vorbereitungsturnieren
schon recht gut.

Zu einem großen Läufer-
fest trotz schwierigen Wit-
terungsbedingungen wur-
de der Vachendorfer Tüt-
tenseelauf. Bei der neun-
ten Auflage des Wettbe-
werbs, den der SC Va-
chendorf veranstaltete,
gingen rund 130 Teilneh-
mer an den Start, davon
waren gut zwei Drittel
Kinder und Jugendliche.
Den Hauptlauf über zehn
Kilometer entschied Jo-
hannes Strohmaier (RSV
Freilassing) zu seinen
Gunsten. In 38:27 Minu-
ten verwies er auf der
Strecke mit einigen An-
stiegen Stefan Helminger
(TG Salzachtal/38:44),
Thomas Huber (Familie
Huber/38:56), Richard
Schweiger (TG Salzach-
tal/39:43) und Andi
Schmelzer (Team Sport
Schneider Traunstein/
39:59) auf die folgenden
Plätze.
Schnellste Frau im Feld
war wie im Vorjahr Mari-
na Schenk vom TSV Pal-
ling. Sie gewann in 43:46
Minuten vor Lena Hainz
(47:30) und Monika
Mühlberger (TSV Freilas-
sing/49:26).
Alle Ergebnisse unter
www.hdsports.org/laufen/
vachendorfer-tuettensee-
lauf. who

LEICHTATHLETIK ........

Tüttenseelauf
wird zum
Läuferfest

Rosenheim/Mühldorf – Das
Solo des TSV Wasserburg an
der Tabellenspitze der Fuß-
ball-Bezirksliga Ost geht wei-
ter, doch hinter den „Löwen“
(sagenhafte 9-0-0-Bilanz) ist
es höchst spannend - nur sie-
ben Punkte trennen den
Zweiten SC Baldham-Vater-
stetten und den ASV Au auf
dem letzten Rang vor der ro-
ten Zone (11.). Dem Tabel-
lenletzten TSV Ottobrunn
hat auch ein Trainerwechsel
nicht geholfen, um für eine
Überraschung am Inn zu sor-
gen: Unter der Regie von In-
terimscoach Matthias
Schmidt, zugleich Fußball-
chef des Vereins, verloren die
Münchner Vorstädter in
Wasserburg mit 0:3, wenige

Tag zuvor hatten sie sich
nach etwa sechs Jahren von
Tarkan Kocatepe getrennt.
Nichts verändert hat sich auf
den weiteren „Podestplät-
zen“ der Liga: Zweiter bleibt
der SC Baldham-Vaterstetten
nach dem 1:1-Remis gegen
den TSV Dorfen. Allerdings
weist das Ensemble von Trai-
ner Mike Probst nun schon
satte neun Punkte Rückstand
auf die Spitzenposition auf.
Vor nur 50 Fans brachte So-
rosh Hamid den SCBV in
Führung (34.), ehe Maximili-
an Lechner kurz vor Schluss
der Ausgleich gelang
(85./Foulelfmeter). Dritter ist
weiterhin der VfB Forstin-
ning, der sich im Derby beim
TSV Ebersberg mit einem 2:2

begnügen musste. Vor 325
Besuchern im Waldsportpark
brachte Michael Steppan
(17.) die Hausherren in Füh-
rung. Dann drehten Stipe Si-
munovic (57.) und Josef Zan-
der (69.) das Match zwi-
schenzeitlich, und in der
dritten Minute der Nach-
spielzeit war es schließlich
Maximilian Volk, der die
Ebersberger über den Aus-
gleich jubeln ließ.

Erster Heimsieg

Mit seinem ersten Saison-
Heimsieg auf Platz fünf ge-
klettert ist der SV Saaldorf.
Die Crew von Mathias Rehrl
und Franz-Xaver Butzham-

mer schlug trotz gegnerischer
Dominanz den Kirchheimer
SC mit 3:0. Als Torschützen
konnten sich vor 110 Zu-
schauern Kapitän Johannes
Hafner, Timo Portenkirchner
und Michael Schreyer (85.)
auszeichnen. „Die Mann-
schaft ist sehr diszipliniert
aufgetreten. Nach dem nicht
so tollen Saisonstart schaut
es jetzt wieder sehr gut aus“,
freute sich Saaldorfs Presse-
sprecher Johann Prechtl. We-
niger Grund zur Freude gibt
es ein paar Kilometer weiter
im Berchtesgadener Land,
denn die SG Schönau kas-
sierte vor 200 Fans eine 1:2-
Heimniederlage im Neulings-
duell gegen den FC Finsing.
Markus Rickhoff (23.) und

Gäste-Spielertrainer Thomas
Eckmüller (44.) sorgten für
eine 2:0-Führung der Kicker
aus dem Landkreis Erding,
mehr als der Anschlusstreffer
von Daniel Maier (78.) war
für die Königsseer nicht drin.
Für die SG, die einen tollen
Saisonstart hingelegt hatte,
war es die vierte Niederlage
in den letzten fünf Spielen,
der Trend zeigt also ganz klar
nach unten.
Der elfte. Spieltag am kom-
menden Wochenende hat
acht Partien zu sieben ver-
schiedenen Anstoßzeiten zu
bieten. Los geht’s bereits am
Freitag mit den Duellen
Forstinning - Ottobrunn
(19.30 Uhr), Kirchheim -
Schönau und Baldham-Va-

terstetten - Reichertsheim-
Ramsau (beide 20 Uhr). Am
Samstag stehen dann die Be-
gegnungen Au - Wasserburg
(14 Uhr) und Kolbermoor -
Saaldorf (15 Uhr) im Kalen-
der. Abgeschlossen wird die
Runde mit den Sonntagsspie-
len Haidhausen - Ampfing
(14.30 Uhr), Finsing - Dorfen
(15 Uhr) und Ebersberg -
Waldkraiburg (18 Uhr).
In der Torschützenliste liegen
Maximilian Lechner (Dor-
fen) und Christian Rickhoff
(Finsing) mit jeweils sieben
Treffern in Führung. Platz
drei teilen sich mit je sechs
Einschüssen die beiden Was-
serburger Dominik Haas und
Andrija Bosnjak sowie der
Auer Franz-Xaver Pelz. cs
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Paderborn – In Paderborn
fand die Championsleague
der Squasher/innen statt. Als
deutscher Vizemeister war
der RSQV Squashtrainer Ru-
di Rohrmüller mit dem Ver-
ein Sportwerk Hamburg
startberechtigt. 13 Teams aus
zwölf Ländern nahmen teil,
unter anderem die starken
Meister aus Frankreich, Eng-
land sowie dem Gastgeber
und Titelverteidiger Pader-
born. Der Kolbermoorer
Rohrmüller spielte im Team
mit zwei Weltranglistenspie-
lern aus Frankreich und
Tschechien sowie dem ehe-
maligen Nationalspieler Nor-
man Junge aus Hamburg.
Rohrmüller gewann fünf von
sechs Spielen und war mit
Junge der erfolgreichste Spie-
ler der Hamburger.

Bis zum Halbfinale alle
Spiele gewonnen

Das Team um Spielführer
Rohrmüller hatte in der
Gruppenhase keine Proble-
me mit den Mannschaften
aus Luxemburg und Spanien
sowie den hocheingeschätz-
ten Iren. Auf Position zwei
hinter dem Franzosen
Auguste Dussourd (WRL
116) gewann der 25-Jährige
alle Gruppenspiele sowie das
Viertelfinalmatch gegen die
Schotten aus Edinburgh.
Im Halbfinale wurde dem

deutschen Team der französi-
sche Meister aus Mulhouse
zugelost. Allerdings zeigte
der beste Spieler des Rosen-
heimer Squashvereins in die-
ser Begegnung nicht seine
beste Leistung und verlor ge-

gen den Finnen Olli Toumi-
nen (WRL 46) in drei Sätzen.
„Die Franzosen waren zu
stark, irgendwie hatten wir
uns schon auf die Entschei-
dung um Rang drei einge-
stellt, darum zeigte keiner
seine beste Leistung“ analy-
sierte Rohrmüller das verlo-
rene Semifinale.
In der Begegnung um die

Bronzemedaille gegen den
englischen Vertreter hatten
die Hanseaten dann wieder
die volle Spannung aufge-
baut. „Nachdem der an eins
gesetzte Dussourd gewann
und Martin Svec (WRL 128)

verloren hatte, war die An-
spannung sehr groß und ich
wollte meinem Spieler an Po-
sition vier Norman Junge ei-
nen Vorsprung mitgeben,“
beschrieb Rudi Rohrmüller
die Ausgangsposition vor
dem vorletzten Match. Für
die Engländer spielte der
Neuseeländer Lance Beddos
(WRL 118). Es wurde ein
manchmal etwas grober
Kampf, den der deutsche Na-
tionalspieler mit Fitness und
Siegeswillen für sich ent-
scheiden konnte. Die Num-
mer vier des Teams machte
den Sack zu und so konnte

Rohrmüller den Pokal für
den dritten Platz in der Club-
mannschafts-Europameister-
schaft in Empfang nehmen.
Sieger wurde das Team aus
Frankreich vor dem Gastge-
ber aus Paderborn.
„Ein toller Erfolg für den

Trainer des Rosenheimer
Squash-Vereins“ zeigte sich
Präsidiumsmitglied Wolfgang
Weidinger sehr zufrieden.
Für die jungen Spieler/innen
sind diese Leistungen ein
Ansporn und alle Jugendli-
chen können von den Trai-
ningseinheiten mit Rudi
Rohrmüller profitieren.

EUROPEAN CLUB CHAMPIONSHIP .........................................................................................................................................................................................

Bronze für Rohrmüller
Rosenheimer Squasher in Paderborn erfolgreich

Rudi Rohrmüller holte die Bronzemedaille bei der European Club Championship.

Anzing – Zum Saisonauf-
takt mussten die Bezirks-
liga-Handballherren des
ESV Rosenheim beim SV
Anzing III antreten: Das
Spiel war fast eine Kopie
des letzten Aufeinander-
treffens beider Teams. Bis
zur 15. Spielminute hiel-
ten die ESVler gut mit,
vergaben anschließend zu
viele Torchancen, lagen
zur Halbzeitpause mit
9:15 zurück und mussten
sich am Ende mit 26:32
geschlagen geben.
Bei den Anzinger Löwen
kamen die Spieler von
ESV-Trainer Till Senftner
gut in die Partie und gin-
gen mit 7:5 in Führung.
Die Gastgeber nutzen ein
Überzahlspiel zum 7:7
Ausgleich. Die Rosenhei-
mer Angreifer vergaben
anschließend zu viele
hundertprozentige Tor-
chancen, im Gegenzug
kam Anzing zu leichten
Treffern und ging mit 11:7
in Führung. Bis zur Halb-
zeitpause erhöhte Anzing
auf 15:9.
Nach dem Seitenwechsel
änderte sich am Spielver-
lauf nichts. Die ESV-An-
greifer scheiterten erneut
mehrfach am gut parie-
renden Routinier im An-
zinger Tor. Die Hausher-
ren erhöhten Mitte der
zweiten Halbzeit vorent-
scheidend auf 26:15. In
der Schlussphase können
sich die ESV-Herren
nochmals etwas steigern
und Ergebniskosmetik be-
treiben. Die Anzinger Lö-
wen gewannen am Ende
verdient mit 32:26. Die
ESVler hoffen im Heim-
spiel am kommenden
Sonntag (17 Uhr, Luit-
pold-Halle) gegen Unter-
haching III auf den ersten
Punktgewinn der Saison.
Für den ESV spielten: F.
Zimmer (Tor), M. Pauling
(Tor), D. Stierle (4), J.
Sandbichler (3/1), I. Wolf
(2), M. Schulze (3/1), B.
Staniszewski (2), J. Maier
(1), A. Schubert (1), J.
Schubert (2), D. Heid, A.
Malic, F. Maier, I. Riebel
(8/2).

HANDBALL ........................

ESV mit
Niederlage in
Anzing


